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IntelliMMM M Laibcher ZcitNg Nr. 6.
(^6-1) 3ic. 4759,

Grinummg
a» die unbekannten Eigcnthumsansprechcr
anf die in der Sllncrgeiueinde Sturia
gelegenen Grnndparzcllcn 133. 134, 135,
136. 137, 138 nno 153. genannt Vinu-
z;rlnl i,d<I I»-i!,ml>, und deren allfalligc

unbcl.innte Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k. Vczirksamtc Wippach

als Gericht werden die unbckamUen Eigen«
lhnil>Hansprcchcr anf die in dcr Steuer»
q?mci»de Stnr i l , gelegenen Grundparzellcn
Nr. 133. 134. 135. 130, 137. 138 und
153, genannt Vmo^i'inl >>ml lil i l im», und
deren allfalligc unbekannte Rechtsnach-
folger liicrmit erinnert:

Es hade Franz Schapla von Slur ia
wider dieselben die Klage auf Ersitzuug
dcs Eigcnllinmcs auf dic obigen Grund-
parzetlcn ,̂>ü» i»-!>(,.. 12. Oktober 1865,
Z. 47i)9, hicramts eingebracht, worüber
znr mundlichen Verhandlung die Tag.
s"Pnng anf den

19. A p r i l 1 8 6 6 .
frul» 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
a. G. O. hicramts angeordnet und den
Geklagten niegcn ihres unbekannten Anf.
enthaltcs Ioban» D. Francesko von Stnria
als Cnl-lNm- iu! 3<:lml> lnif ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden duselben zu dein Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
^»llt selbst zn erscheinen ooer sich einen
anocrn Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigcns dicse
"Rechtssache mit dem anfgestelllen Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Wippach a!s Geriet,
">» l5 . Oktober 1865.

( 4 2 - 1 ) Nl-. 5>l)5l.

Erinnerung
an A n t o n H l <i d uon Wippach und

dessen unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Vczirksamtc Wippach

i l s Gericht wird dem Anton Hlad von
Wippach und dessen nnl'ekannten Rechls-
""chfolgcrn hicrmit erinnert:

Es haben Josef und Maria Maborvic
uon Slapp I i r . 67 wider dieselben die
Klage auf Ersihung und Zucrkcnnnng des
E'gtntbumg >>^ i>„ Grim'dbuchr dcr Herr^
M'aft^ Wipplich 5,,!, Urb.^Nr. 278, Nklf.-
Nr. 23/8 vorkommenden Gemcindeanlplils,
Wiese und Acker m, novii» p<»^„. bestellend
aus den Grundparzclien 1244 uud 1245,
5u!> nl-u.',.. 28. Oktober 1865, Z. 5051.
lneramts eingebracht, worüber zur münd.
llchen Verhandlung die Tagsatumg anf den

19 . A p r i l 1 8 6 6 ,
fNlb 9 Uhr, mit dcm Anhange des §. 29
l>- G. O. hicramts angeordnrt und den
Ocklagtcn wegen ihres unbekannten Auf-
cnlhaltcö Mathias Petric, Hs. - Nr. 104
uon Wippach, als ('uiittor nc! lil,!»,» anf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dirstlben zn dem Endc
verständiget. daß sic allenfalls zu rechter
Zett selbst U' erscheinen oder sich einen an.
dern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machcn haben, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellten Kurator
verhandelt werden wiro.

K. k. Vczirköamt Wippach als Gtticht,
am 30. Oktober 1865.

(^-2) Nr. 4689

Erinnerung
"N dcn unbekannt wo befindlichen M a r k o
^ " d 0 u 1 naz l'der dessen allfalligc Rcchts-

»achfolger.
Von dem k. k. Ve.,irksamtc Möll l ing

N 1 , ^ Ä " ' " ' " l " ""bekannt wo be'
U ' ^ ^ ^ ^ " d o m n a t z o d e r ^ e s f t n a l l f a l .
^ e ^ .h lv lmchs^cr hiermit erinnert:
u i u e ^ ' ^ ^ " ^ ' ^ " ^ " ' ' M P v o u P a d o .
"uf s ^ ' ^ ' " ' ^ r di.selbcn die Klcgc
^ . l ^rsipm.g oder 200 fi. ö. W. ...l)
aml tz ' ^ " " e m b e r 1865, Z.4689, hicr-
schrn < ) ; ' , ^ " ' ^ U , worüber zur snmmari-

"Nh.,,dlung die Tagsaynng auf den
frül> 9 ^ ' A p r i l 1 8 6 6 .
d " " l e " ^ ' . ' ' " " "'"hange des 8- 18
ber 18l") ^ " > ^ ^ ^ m ' g vom 18. Okto

' " ^ " lhus unbekannten Aufenthaltes

Mart in Kramcric von Radomca als l^u-
iittoi- <ul »clum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrdc, ^

Dessen werden dieselben zn dcm Ende >
verständiget, daß sie allenfalls zn rrchler ̂
Zeit zu erscheinen oder sich einen andercu
Sachwalter zu bestellen und anhcr nahm-
haft zn machen haben, widrigens dicse
Rechtssache mit dcm anfgestelltcn Knralor !
ucruandclt werden wird,

K. k. Bezirksamt Möltling als Gericht,
am 10. September 1865.

(3-3) Nr. 5127.

Grilmmmg
an den unbekannt >uo l'sfindlicheu J o -

h a n n M o u e r n von Oslurseuca.

Von dem k. k. Vezirksamle Mötl l ing
als Gericht wiro der unbekannt wo be-
findliche Johann Moocrn uon Oöknröcuca !
hiermit erinnert: ^

Es habe Johann Simonie von Wein- >
bcrg Nr. 2 wider denselben die Klage auf
Zahlung schuldiger 42 fi. ^. 8, «, «ut,
I„-!i<'5, 4, Oktober 1865. Z, 5127, l'icr- ̂
amts eiugcbiacht. worüber zur summarischen ^
Verhaiwluug die Tagsatumg anf den

4. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr, mit oem Anliangc des §. 18
der allerh. Entschlicßnng vom 18 Oktober
1845 angeordnet und dem Geklagten wegen
feines unbekannten Anfcnthallcs Jakob Mut
von Vlntsberg Nr. 11 als ^u,i>l<»l' m l !
!>l)lum auf seine Gcfalir uud Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe >u dem Ende l
verständiget, dal̂  er allenfal-ls znr rcchlcn
Zeit selbst zu erscheine» o^er sich rincn
anderen Sachwalter zu bestellen und anher
,minimi ft zn machen habe, imdrigens dicse
i)ü'cht'?s!iche mit dem aufgestellten Aura»
tor l'crl'andelt werden wiid.

^ , k, Vczirksamt Mottling als Gericht,
am 5. Oktober 1865.

(N-3) Nr. 3987.

Erinnerung
an P e l c r S ch <uc g c l oon Seebach,
dessen allfalligc Erdcu >md Ztechl^n.ich"

folger, !

Von dem k. k. Vrzirksamte Radmanns'
l dmf als Gericht werden Peter Schwea/l
von Ecebach und dessen allsälligc Erben nod ^
Rechtsnachfolger hiermit erinnert:

Es habe Josef Snpaneic von See-
bach Nr. 14 wider dieselben die Klage
auf Anerkcnnnng des Eigcnchnmsreelitcs
anf den «u!, Urb. >Nr. 4 1 , Post Nr. 39.
I>l> .̂ 175 :'<! Griinschiz vorkommens'en
Ucbcrlandacker v 1)in>!<il mit der Uniftdrci'
bnngsbefu^niß ^. «, l!. >lü> i»l'ln^. 13. Nc"
ucmber 1865, Z. 3987, hieramts eingc<
bracht, worüber zur mündlichen ordentlichen
Vcrbandlung die Tagsaynng anf den

10, A p r i l 1 8 6 6 ,
frnl» 9 Uhr, nnt dem Anhangc des §. 2!)
l'. G. V. hicramts angeordnet und den
Geklagten wegen il'ics unbckanntlN Auf»
cnthcUlrö Herr Anton Freimittel von Rad-
mannsdorf als l^ulüllil- i><! <>«!u>» anf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

> Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dab sic allenfalls zn rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und a»>
her namhaft zn machen haben, widri«
gens diese Rechtssache mit, dem aufgc-
sjclNcn Kurator verhandelt werden wird.

A. l, ^c,mksaml Nadmannödorf als
Gericht, /.m 13. November 186h.

(4-3) Nr. 4875.

GrillltMMss
an den unbekannt wo bcsinrlichen Jose

V r u s k e v i c von Malinc,
Von dem k. k. Vezirksamte Möll lmg

als Gericht wird der nubckannt wo befind'
lichc Jose Nrnscevic von Maline hierniit
erinnert:

Es habe Michael Vadoviuat) uo» Vado-
uince Nr. 5 wider denselben die Klage anf
Elsiynug oder 200 fi, l). «, c. t>l>l, >»i!><̂ .
17. September 1865. Z. 4875. bi.ramls
eingebracht, worüber znr snminarischen
Verhandlung die Tags,>n»»^ anf den

3. A p r i l 1 « 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dcm Anhange des §. 18 ^
der allerl,'. EnlschlicLnng vom 18. Oktober
1845 angeordnet und dcm Geklagten wegen
sci»cs unbekannten Aufenthaltes Mart in
Kiaim-ric von Radovica als l^ul-ntoi- ull
nolin» auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und ander
namhaft zn machcn habe. widrigcns dicse
Rechtssache mit rcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Vezirksamt Mottling als Gericht,
am 18. September 1865.

(7—3) Nr. 4693.

Erinnerung
an de» unbekannt wo befindlichen Jose
K e s s e r i c von Kcsscrc uud dessen uubc-

kauntc Rechtsnachfolger.
Von dcm k. k, Vczirksamte Mottl ing

als Gericht werden der unbekannt wo be»
findliche Jose Kesseric von Kcsserc nnd
desscu unbekannte Rechtsnachfolger hicrmit
erinnert:

Os babc Simo Kcsscric von Kesftre
Nr. 4 wider dieselben die Klage anf Er>
sipung oder 200 fl, c-. ><. 0. 5i,l> l»!-n< .̂
7. September 1865. Z. 4693, hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsayung auf den

3. A p r i l 1 8 6 6 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des F. 18

!der allerh. Entschließung vom 18. Okto-
ber 1845 angeordnet und den Geklagten

! wegen il'reö unbekannten Aufenthaltes
i Martin Kramcric von Radovica als ('»-
!,'!>!<»' ix! lu^liun anf ihrc Gefahr und
! Kosten l'fsiellt wnrde.
^ Dessen werden disselbcn zu dem Ende
! verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anlicr,

^namhaft zn machen l)ab«i. widrigcns diese
, Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
»verhandelt werden wird
! K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
jam 10. September 1865.

(6—3) Nr. 4695.

, Erinnerung
>an den linbclannt wo befindlichen W a s 0
M a g 0 vatz odcr dessen allfalligc Nrchls»

Nachfolger,

! Von dcm k. k, Vezirksamtc Mo'ttling
!als Gcriel't werden der unbekannt wo l'c»
! findliche Waso Magouah odcr desseil allfäl-.
lige Rechtsnachfolger Incrinit erinnert:

Es babcn Niko und Jella Magoval)
von Vadouinzc Nr. 2 wider denselben die

, Klage auf Ersiynng oder 200 fi. ö. W,
!«ul> pl-u.^. 7. September '.865. Z. 4694.
Hieramts eingebracht, worüber zur sum-

^manschen Vcrhaudllmg die Tagsahung
^auf den
! ^ 3. A p r i I 1 8 6 6 .
früh um 9 Uhr. angeordnet und den
Geklagten wegen ibrcs unbekannten Anf»
cnlhaltes Martin Krameric von Radooica
n!s i>>!illl<>,' l><! nclui» auf ihrc Gefahr

^lnd Kosten bestellt wnrdc.
Dessen wndeu disselben zu dem Ende

verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zrit selbst zn erscheinen oc>er sich einen

, anderen Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache nnt dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Vczilksamt Mottling als Gericht,
am 10. September 1865,

(5-3) " Nr. 4700.

Orittnernng
ltM den nilblkannt wo befindlichen T a d c
, H e r a k von Vraschlovica und dessen allfäl«

ligc Rechtspräiendcntcn.

Von dcm k, k. Ä.zirksamlc Mötl l ing
als Gericht werden der unbekannt wo be«
findliche Tade Herak von 'Nr^schlovica

Ilind dessen .illfälligc Nechtsprätendeiü^n
hicrmit erinnert:

Es haben Taoe Saratov"? von Ilscr-
!nicc Nr. 6 nnd Tadc Hcrnjak von Verasch«

louica Haus-Nr . 7 wider dieselben die
Klage anf Ersiynng oder Zahlung von
200 fi. ö. W. " w m'i,c5. 7. September
1865. Z.4700, hicramls eingebracht, wor«
über zur summarischen Verhandlung die
Tagsahuna, auf den

3. A p r i l 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs §. 18
der allerl). Entschlicßnng vom 18- Okto-
ber 1845 angeordnet und dcu Geklagten
wegen ibrcs unbekannten Anfenthalteö
Martin Kramcvic von Vtadouica als (^u-
l'ulnr iu! ucluln auf ihrc Gefahr nnd Kosten
bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen ober sich cinen
anderen Sachwalter zu bestelleu und anher
namhaft zn machen habcn, widrigens dicsc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt weiden wird.

K. k. Bezirksamt Mötll ing als Gericht,
am 10. September 1865.

(8—3) Nr. 4690.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen P e r »
K o r d i c von Kordisc und dessen allfalligc

Rechtsnachfolger.

Von dcm k. k. Vczirköamte Mottling
als Gericht werden der uubekannt wo be»
findlichc Pcro Kordic von Kordisc uud
dessen allfällige Rechtsnachfolger hicrmit
erinnert:

Es habe Michael Vadovinat) v»n Vado»
vince Nr. 9 wider dieselben die Klage auf
Ersihun^ oder Zahlung von 200 fi. «u!i
I>i-l><'j!. 7. September 1865. Z. 4690,
hicramts cingsbrach!. worüber znr sum«
marischcn Vcrhandlnng die Tagsannng
anf den

3. A p r i l 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dem Anhange dcs tz. 18
der allerd. Entschließung vom 18. Okto-
ber 1845 angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Martin Krameric von Radouica als (>u-
,-lUoi- ml lwllim auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcr
namhaft zn machen dabcn. widrigcnS diese
Rechtssache mit dcm anfgcstclltcn Knrator
verhandelt weiden wird.

K. k. Vezirksamt Mottling als Gericht
an, 10. September 1865.

(2660-3) Nr. 5210.

Erinnerung
an den unbekannten Orts abwcselidcn M i<

chael K o r d i ^ l von Traunik.

Von dem k. k. Vczirköamte Rcifnih
als Gericht wird dem unbrkannlen OrtS
abwesenden Michael Kordiä von Trannik
hiermit erinnert:

Es habe Matthias Varthol von Trau^
nik H.-Nr. 30 wider dcnsclbcn die Klage
anf Vezahlnng mehrerer im Jahre 1863
anf Vora. gemachten Zechen im Vctragc von
28 ft. 0. «. «'. «u!i ln ' i l ^ . 7. Oktober 1864,
Z. 5210, hicramts eingebracht, worüber
znr summarischen Vcrhandlnng die Tagsaz-
znng anf den

2. M ä r z 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, mit dcm Anhcmgc dcö §. 18
der a. H. Entschließung vom 18. Oktober
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten we»
gen seines nnbekamtten Aufenthaltes der
Johann Kordis von Trannik als l 'm'l i-
tar :»<l »»-.Inn» auf seine Gefahr und Ko-
sten bestellt wnrdc,

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rcchter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anber
namhaft zu machen habe, widrigcns oiesc
Rechtssache mit dcm nnfgeltrlNcn Kura-
tor verhandelt werdeo wiid.

K. k. Ve;irksamt Rch'üip als Ge-
richt, am 7. Oktol'lr 1865.
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(24 - I ) Nr, 7341.

Crekutive Nealitäts-
uud

Fahruisseu-Versteigerultg.
Vom k. k. Brzirksamtc Laas als Gc-

richt wird dicmit bclauxt gegeben, daß die
trekutioe Feilbictu»g der dcm Gcorg Rom
von Bloäkapolica gebörige». gerichtlich auf
1480 ft, l'rwellb.'isii R>-alität Urb.'Nr. 28
u<l Grlindbuch Fllialkirckc St, Primi u»r>
Fcliciani ^u Obloc«cc sammt Au« und Zu»
gehör,, dan» der auf 250 ft. exekutiv gc>
schähtc» Fabruffs?, wcqcu dc» Ioba»»
Pccc'schcn ,tti»ocru von Gottschcc schuldiger
30!) fi. 98 fi, ö. W. . bewilliget u»o zu
dercu Voruabme die Tagsaßungen alif den

10. F e b r u a r .
10. M ä r z und
10. A p r i l 1 8 0 6 .

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Orte der
Realität nnd Falnnisse mit dem angr<
orducl worden, daß ste bci der dritten
Feilbielinigstagscitmng nötbigenfalls auch
unter dem Schayungstverlhe hiutangege«
den werden,

ss. k. Bezirksamt ilaaö als Gericht,
an, 30, Oktober 1865.

(31 - V ) Nr^4403^

Ncassulnirultg der
creklltiveu Fcilbictullg.
Von dem l. k. Bczirksamle Liltai alö

Gericht wird hicmit kundgemacht:
Es sci über Ansuchen des Auto» Po«

öcöe vo» FtrcLiulZpollane in die Ncassu»
lnirnng der mit dem Beschrirc vom Ute»
November 1864, Z. 4037. auf den 24tt»
März l, I . angeoroueien und sistirtcn Feil«
bicinng dcr drin Franz Icnoikar grböri^cn,
inFfrrßniyvollaue gelegenen, im vormaligen
Grnudbuche der D, R. O, Kommcnda ^!ai-
dach »u!i Urd.'Nr. 490. uud im Grund,
lnichc der Gilt Wcßuiß >u!> Nktf.'Nr. 289
vorkommenden I^alitätcn. im gerichtlich er«
l'obcncn Schänuugöwerlbe von 941 fl. und
920 ft., m'!. schüldigcr 420 st. <'. v <>. s>t.
williget nnd zur Vornahme derselben die
Tag sahung auf den

3 0. J ä n n e r 1 8 6 6 ,
10 Uhr Vormit tag in der Gerichtskanzlei
mit dem Anliangc besiimmt morde», daß die
feilzubietenden Realitäten auch mlter dem
Schäyungswcrlbc hi»tangcgebeu werde».

Das Schätmn^protokoll, der Grund«
Imchsertrakt und die ^izilallousbedil'gnissl'
können l'ci diescm Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amlsstunren eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Littai alö Gericht,
am 6. Dezember 1865.

(40—1) Nr. 5376.

Grekutive Feilbiellmg.
Bon dcm k. k. Vczirtsamte Wippach

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Ei>' sci über da>? Ansuchen des ^orcnz

M t u ö , Zcssionär des Anton Orcl uon
^aibach, gcgcn Franz ^ainprccht von St .
Veit wegen aus dem Urtheile von 14tcn
April 1864, Z. 5294, schuldiger 210 fl.
ö. W. «. «. «- 'N dic cxetutiuc öffentliche
Vcrstcigcrllng der dcm ^ctztcru gehörigen,
im Grnudbnchc Wippach p ^ . 374 Urd.-
Nr. 1022, Ntlf.-Z. 5(>. ^ l ^ . Z77 n ^ . .
9ir. 874, Ntlf. - ^. !)6, i>^ . 381 Urd.>
Nr. 903, ^< ; . 384 Urb.-Nr. 105. Nttf..
Z. 210 umtmnmcndcn Ncalitätcn, im gc-
richtlich erhobenen SchätzuucMcrthc dou
255 fl. ö. W., jedoch nur nach dcn cin-
zclucn Grnndbnchöiörpern gcwilligct und
zur Vornahme derselben dlc cxctutmc» Fcil^
dictungiitagsatznngc» auf den

9. F e b r u a r ,
6. M ä r z und

13, A p r i l 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Ocrichtökai'zlci mit dem Anhange bestimmt
worden, das? dic feilzubietenden Realitäten
nur bei der lchtm Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund»
liuch^extrakt und die Lizitatiollöbedillgnisse
löuncn bci diescm Gerichte in dcn gc
Wohnlichen Zlmtsstnllden eingesehen werden.

i i . k, Äczirtöamt Wippach alö Gc-
richt, am 12. November 1865.

(45—1) Nr. 4677. .

Erekutive Fcilbictlmg.
Von dem k. t. Vezirköamlc Wippach ^

alö Gericht wird hlcmil bekannt gemacht:
Eö sei über daS Ansuchen deü Frauz

Miuschek uo» Unterloic gegen Ioliann
»Vajz vnl^o Fraler von Podkraj wegen
aus dcm gerichllichem Vergleiche vom 4len
November 1858. Z. 4677, schnldigrr 110 ft.
25 kr. ö. W. <̂. ». l). in die erckuüvc
öffentliche Verstc'gcrling der dcm ^cplcrn
^cbörigen, im Grundbuchc der vormlili»
gen Herrschaft Wippach >>il> Rktf. 'l'<mlu
i l l , GrundbuchZNr. 202. Urb-.Nr. 648.
N, Z. Dom..'1''»»o l i . . Grimpl'uchs-Nr.
77, Haus>Nr,4 vorkommcodeu Realilälc«'
sammt Äll> N"d Zugeyör, im gerichtlich er»
hobeucu Schäyungswcrthr vo» 1105 fi
ö. W.. gcivilliget nno zur Vornahme der»
selben die drei Feilbictungö-Tagsaßungen
auf dcn

3 1 . J ä n n e r .
2 8. F e b r u a r lind
6. A p r i l 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Udr. m loco
oer Realitaicn mit dein Aoyan^c bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realiläl nur
bei der lehleu Fcilbiellma. auch unter dem
SckäßnngSwcrtlic an den Meistbietenden
binlangegeben werde.

Das Schahungsprotokoll, der Grunt><
bnchsertrakt n»d die ^izitatiou^bedinguisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn« j
lichen Amtösiunden cingeftbeu werden.

K. k. Vezirlöamt Wippach alil Gericht,
am 12. Oktober 1865.

(61—1) Nr. 6371.

Grckutivc Feilbictung.
Von dem k. k. Aezirköamte Fclstriß

alö Gericht wird l'irmil belaxnl gemach!:
Es sei übcr das Ansuchen dcö Johann

Dcllcva von Vritos gegen 'Anton Scd,»ak
von Iurschih we^en auö l>em U'tl'cill'
vom 12. Mai 1857. Z. 1648, „ckuliv
intabulirt 10. Fel'ruar l865. schuloigc,,
330 ft, C. M. c. «. «. in die erclnlwc ^
öffentliche Versteigerung der dem Llpttru ^
gcbörigen. im Grnndbuchc ü»! Stc>»berg ^
vorkommende» Realität, im gerichtlich er»
bobencn Schäpungöwerthe von 185,7 ft.
C. M., gewilliget nnd zur Vornahme der-
selben die Feilliietlingstagsahuna/il auf reu

2 4. J ä n n e r .
24. F e b r u a r und
24. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
birsigen AmtSkanzlci nnt dcm Anhange
bcNimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der lehten Fcilbict»»g auch
unter dem Schähungswerthc an dcn.Meist»
bietenden hinlangegebtii werde.

Das Schäßuugsprotokoll, dcr Grnnd»
buchsertrakt und die ^izitalioilöbedingmssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmMllildel, eingesehen werdrn.

ss. k. Vezirksamt Fcistrih als Gcri.bt.
am 27. November 1865.

(65—y Nr. 5242.

Grekutivc Feilbietung.
Von dem k. l . Vezirksamte Tschernembl

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht.
Es sci über das Ansuchen des Franz

Fortuna von Gollschce. durch Dr, WsNt-
dlktcr. gegen Johann nnd Ka>harlna Mnka»z
von Mocitle wcgf» aus dem Virgleichr uoiu
8. Juli 1862. Z 2772, schuldiger 170 ft
26 kr. ö. N . l). ». «. in die tlckutioc
öffentliche Versteigen»»«, der dem Le^teru
gehörigen, im Grundbuäie der Herrschaft
Pölland >lul> Nltf. Nr. 209 vorkominru'
dcn Realität im gerichtlich erbobcnen Schaz>
znngslvcrthe von 287 ft. ö. W.. gewilli.
get und zilr Vornahme derselben die drei
Fcilbiltuna.staa>itMlgen auf t>cn

19. J ä n n e r ,
2 0. F e b r u a r und
16, M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, im Amts.
slpc mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci dir
lepten Fcill'icllmg auch unter dem Schäz.
zuugswcrthc an den Meistbietenden hi,,t-
angegeben werde.

Das SchätMgsprotokoll. der Grund,
lmchstklratt und die ^izitatioilsbediugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtsstnnden clngesehcn werden.

K k '^ezirlöailtt ^schcrucmbl als Ge>
! richt, an, 30. Oktober 1865.

(68) Nr. 6914.

Erckutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vczirksamle Tschernemdl

als Gericht wird l)temit bekannt gemacht:
(lcs sci über das Ansuchen des Mathias

Maußer von Sastava, durch Dr. Preuz,
gegen Johann Planz von '̂achina wegc»
ans ds,n Urlbeüe vom 30. Novcmbrr 1863,
Z. 4085. schuldiger 21 ft. ö. W. l:. .<. l.-.
in dir rrekutive öffeüllichc Velstcigcrnng
der dcm ^eßtcrn gebörigcn. im Grund«
buche Kohianischc Gilt «ul. Urb-Nr. 43
vorkommenden Nealltät, im gerichtlich er-
dobeocn Schäßung^lvcrthc von 215 ft.
ö- W.. gewilliget uud zur Vomabme der«
selben die drei Feüblelungsiagsahliugen anf
del l

16. J ä n n e r ,
17. F e b r u a r nnd
14. M ä r z 1 8 6 6 ,

jesesmal Vormiltagö lt>n I I Ubr. in der
Amlöka»z!ci mil dem A»I'a»ge bestimmt wor>
den. daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch nntcr dem
Hchä^'ngsiverthc au den Meistbietenden
l'iülliugegcbcn wcroc.

Das Schähnugsprolokoli. der Grn»d«
buchoertrakt und die ^zilalionsbcding'.ussc
könne» bci diesem Gerichte i» dcn gewöhn-
lichen Amtöstunden cingeseben werden,

K. k. Bezirksamt Tschcrncmbl als Gc«
rich,, am 25, Oktober 1865.

(69) Nr. 6636.

Erckutive Feilbietum,.
Von dcm k. l. V.zirköamlc Tscher«

nembl als Gericht wir? hiemit bekannt
gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcr Kcitbarma
Kolilbcsen uo» Tscherucmbl. durch Dr.
Prcuz. gegcu Franz Kol'lbcsen von ebcuda
wegen aus dem Vcrgllichc vom 12 Iä>"
»er 185)9, Z. 70, schuldiger 12 fl 42 kr.
ö. W. <:. «. «. <l> die ej-ckutive öffentliche
'Versteigerung d<r dcm i'eßtsru gehörigen,
im Grundbuchc der Htadl.,i!t Tlä'erucmbl
ûl> ss»rr..Nr. 379 . 380. 382. 383 und

Ü84 vorkommenden Realität, i»' gerichtlich
erhobenen Schäyuugöwcrll'f vo» 492 ft.
ö. W . gewilligel uud zur Voruahme der»
iclblu dic drei Flilbietungslagsat)»nge»
auf den

12. J ä n n e r .
16, F e b r u a r und
13. M ä r z 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
llmtökanzlel mit dem Anhange l'estimml
worden, daß die feilzubictcudc Realität nur
dci dcr leyten Feilbictung auch uuler dem
HchäßungSwcrlhc an den Mcistt'ictcndcn
hintangegrbcn wcrde.

Das Schähnugsprolokoll, dcr Grund
buchscktrakt und die Lizitationsbcdingnisse
köuncn bcl diescm Gerichte in den gewobn
licheu Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschcruembl als Gc<
richt, am 12. Oktober 1865.

'(32^-2) Nr. 4634.

Uebertragung
öffentlicher Versteigerung.

Vom l. k. )'e;irlsamte Lltlai als
Gericht wild mit Vcziclniug auf das Edikt
vom 31 . Otlobec 1865. Z, 3952, l»»d
gemacht, daß die Feilbielu»göbescheide vom
31. Oktober 1865, Z. 395/Z. für dic Ta.
bulargläubigcr unbrlauutcn AufnubalteS.
als: Martin Vo;»l, Maria Raöpomil.
Agnes Znpancic. Tbercsia und Dorothea
Vozcl. uild für ihre gleichfalls unbekannten
Rechtsnachfolger zu Ha»den des ^m'nll»i>
:l<l z^lum Herr Johann Tcrpi». k. k. Notar
i» Littai. zugestellt worden sind und die
exekutive öffcmliche Verslcigcruüg der dcm
Jakob Vozel vou Brise gehörigen, im Grund»
buche des Gme6 Gallenegg >ul, Rkif.»
Nr. '/z vorkommenden Realität sammt
A»< und Zugehör von Amtswegeu über«
irageu wird. wornach dcr crsle Feilbir»
tungstermin alls dcn

2 0. J ä n n e r ,
der zlpeije auf de,:

2 0 H c b r u a r uud
d<r drille auf dm

20. M ä r z 1 8 6 6 .
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, in der,
GcrichtSlanzlti mit dem vorigen Anhange
angeordnet wurre.

K. I. Vczirlöamt iiütai als Gericht,
am 17. Dezember 1865.

(21—2) Nr. 7914.

Erckutive Feilbictmlg.
Von dem k. k, V^irksamtc Laas als

Gcrichl wild l'icinit bek>>»»t gemacht:
Os sei üb<r Ansuchen des Herrn Martin

Schweiger vou Alteuinarkl gege» Thomas
Pavli» von Kruöce mcgc» aus dem Vrr-
gleiche vom 18. Juli 1862. Z. 3469.
schuldiger 95 ft. 54 kr. ö. W. <:. «. 0.
in die erekiltwe öffentliche Versteigerung der
dcm ^chttr» grbörigcn, im Gru»dliucke der
Herrschaft Nadlisek'^il) Urb.Nr. 235/22U
uorkomeiiclcn Realität sammt A»> und Zu»
gehör, im gerichtlich slhobcncn Schäl)ungs>
wertlie vo» 1185 st ö. W.< gewllliget und
zur Vornabluc derselben die lrclutivcn Fcil«
l,ielu»gstagsal)ungcn auf den

17. F e b r u a r .
17. M ä r z und
17. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittage! um 9 Uhr. in der
Amlökanzlsi mit dcni Auhangc bestimmt
woroc». daß dic feilzubietende Realität nur
bcl der lepteu Feilblctung auch unter dem
Schähungswertbc an de» Meistbietendeil
hinlaugcgll'ci! werdc.

Dâ z Lchä^lnguprotokol!. der Grim?»
bucksertrakt und die Lizitatiouöbcdingnsse
lönnc» bei diescin Gerichte in drn gewöhn«
lichen AmMuudcn ci»gcsel>en wcidcu.

K. k. Bezirksamt ^aas a>̂  Gericht,
am 23, November 1865.

(22—2) Nr. 7493.

Grekutive Feilbietung.
Von dem k, k, Äczirköamle Laaö als

Gericht wird hi<nut bekannt gemacht.
Es sei über das Ansuchtu des Johann

Kozina vo» Zapotol. Bezirk Reifuit/, gegen
Jobann Martiocic von Oberseedorf wegen
auS dem Urtlicile vom 7. August 1863.
Z. 3711. ,chl.ldigcr 298 ft. 91 kr. ö. W.
<:. ,"!, «'. in die crckutiuc osseullichc Verstci«
geruug der dcm ^chttr» gehörigen, im
Oruudbuche dcr Herrschaft Haasberg .̂ i!»
Nktf,-Nr. 838 volkommeuden Realität
sa,nmt Au> und Zugchör, iu> gerichtlich er-
dobcuc» Lcha'ßu,,g<)werlbe von 1906 ss.
ö. W,. gsluilii^el und zur Vornabluc der>
selben die clckulivcn Fcilbicluugstagsahun-
gcn auf den

14. F e b r u a r ,
14. M ä r z uuo
14. A p r i l 1 8 6 6 .

jcdeömal Vorixillags um 9 Uhr. in der
Amlolanzlei mit dem Aubange bestimmt
wordr». daß die f,ilznbietende Realität nur
bci dcr Ichlc» Fcilbictuug auch n„ter den>
Schaßungswcrthe a» den Mcistbiclendc»
hintaugcgsben werde.

Das Schälumgöprotokoli. dcr Grund-
buch scrtl alt uno die ^izitaliousbcdi.ignisse
löüucu bei diescm Gerichte m dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingessde» wcrdcn,

K. k, Bezirkeamt Laas als Gcrichl,
am 6. November 1865.

(33—2) Nr. 7193.

Erekutive Feilbietuug.
Von dcm k. k, P^irköamte Adelslnrg

als Gericht wird l'iemit bekannt gemacht:
Eel sci übcr daö Ansllchen der Joban»

Vcrdcrber'schen Erbcn vou ?icssc!lbal. dnrch
Herrn Dr. Wcuediktcr von Goilschce. ge-
gen Auion Iaokovizh von U»terkoscha»a
wcge» alls drm Vergleiche vom 25, August
1862. Z, 3618. schuldiger 64 ft. 64 kr.
ö, N . e. >". «'. in die exekutive öffentliche
Versteigerung dcr dem ^sytcrn gehörige»,
im Grlmdbuchc Raunach >̂l> Urb.«Nr. 3d
vorkommcudcu Realität sammt An« un!'
Zxgchör. im gerichtlich crhobcuen Schä,^
zungöwcrthc you 1000 ft. ö, W,. gewilli»
gcl liud zur Vornahme dcrsrlbe» dic drei
Fcilbielungötagsahlülgcu auf den

3, F e b r u a r , ,̂
3. M ä r z uud <
3. A p r i l 1 8 6 6 .

jcdeömal Vormittags um 9 Uhr. bi>rge<
richls mit dem Anhange bestiiyntt worded
dab dic feilzubietende Realität nur bei ^
lchten Fcilbielling allch unter dem Scl)^^
zuugswerthe an den Mcistbielcndcu hintl"''
gegeben werde.

Das Schähuugsplotokoli. der Gru>A
buchscrtrakt und die i.'izilatiousbedi»gM
löons» bei dicscm Gcrichtc i» rc» griuöl^''
lichcu AmtsstllNdcn ciügcscl'c» werde»,

K.l. Bezirksamt AdcISbcrg alö Gel^' '
am 11. November 186h,
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(2687-2) Nr. 19560.

Uebertragnng dritter
crekntiver Feilbietung.

Vom s. l , städl. dcllg. Bezillsgcrchle
in i.'ail>ach wird iin Nachhange zum dies.
aeilchüichen Eoiklc vom 19, Ju l i 1865.
Nr. 12611. kliiid gemachl. es sei die auf
den 18. l. M . angeordnete dritte exeku-
live Fcilbiclllng dcr Rcolilät dcs B.'r«
lhelmä Ianlz,c von Lipoglml Urb.-Nr. 67
l«l Sittich i'clo. 138 ft. 24 kr. respektive
deö Restes auf den

2 8. A p r i l 1 8 6 6
mit Beibcbalt ocs Ortes, c>cr Stunde nnd
deö frühen,, Anhanges übertragen worden.

K. k. Näol. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 20. November 1865.

(2688—2) Nr . 20522.

E d i k t .
Vom gefertigten k. l . stäot deleg. Be-

zirksgerichte öaidach wird hicmit kund ge«
Mlichl:

Es habe Josef Matosel von Weixcl.
billg gc,,cn Elisabeth Wuccr. unbekannten
Anfcnlbaltes. u»o oerei, unbekannte Rechts-
nachfolger am 2. Dezember 1865 5u!i
Urb.«Nr. 20522 die Klage n«:l«>. Erslynng
eingebracht, worüber zum ordentlichen
mündlichen Verfahren der Tag auf oen

1 3 M ä r z 1 8 6 6 ,
Vormitlags um 9 Ubr. angeordnet wnrdc.

D i r Geklagten wcrdn, nnn mit dem
hievon in Kenntniß geseßt, daß ihnen der
hiesige Advokat Herr D r . Pfeffcrer zum
^ui-ntor ml l ir l in» aufgestellt wurde, dem
>le daher alle ihre Rechtsbebelfe milzu»
lucilen oder diesem Gerichte einen andern
"ertreicr namhaft zu macheu haben, widri»
liens mit dem ihnen anfgesttlllen Kurator
verhandelt winde nnd dieselben di<> Folgen
ihres Ausbleibens nur slch selbst zuzu»
schreiben l'ältc,:.

K. k, stä^l. dcleg. Bczirksgericht i 'ai-
buch, am 5. Dezember 1865.

(2689-2) Nr. 20975

Einleitung
znr

A m o r t i s i r n n g .
Von dem k. r. städt. beleg. Vezirköge.

»lchlc in i!aibach wird hiemit bekannt ge-
macht:

Es sei die Einleitung des Amortisa>
Uonö.Vcrfahrens in Vltrcft d.-r von der
ylesigen H.iuptagenlsch.ift des „Ankcr" aus»
ssestelllen. auf ^ r r n Franz Zirnstein lau.
tenden Police vom 1. Juli 1862. Z. 37561,
pr. l)00 fi. ö. W. bewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche
anf diese Polizzc was immer für einen
Anspruch stellen zu können vermeinen, auf«
gefordert, solchen so gewiß

b i n n e n E i n e m J a h r e
"om unten angesetzten Tage hicramts
a";umeloen und darzulhun. widrigcns die
gedachte Poliz^e als null und nichtig er-
klart werden würdc.

ss. k, stäot. dcleg. Vezirksgerlcht Lai-
bach, am 10. Dezember 1865.

(2690-2 ) Nr. 21263.

E d i k t .
. Vam gefertigten k, k. start, deleg. Vr.

i'^ögcrichlc wird hiemit kund gemacht:
, Es habe G. I , Gcycr. Handelsmann
>N A^ram. gegen Anna 9utnar. gebornc
Pelletitsch, am 24. November 1865 eine
N,agc >><̂ .. 22 fi, 50 kr. eingebracht.

Hierüber wird zum summarischen Ver-
schrei, die Tagsatzung anf den

2 3. M ä r z 1 8 6 6
" " .> Ul,r Vormiltags angeordnet nnd die
'"'bekannt wo befindliche Geklagte davon
n n drm in Kenntniß geseßt. daß ihr der
N ' ^ ^ ^ " H ' " Dr. Goldner als
> ' ' ' " " - l,<l üoium aufgestellt wurde, dem
^ daher alle ihre Rechtsbehelfe milzu.
^>n'.l'' " ' s ^es'N' Gerichte einen andern
habe n,!x " ' " ' " ""'nhaft zu mackcn
Kurawr / , ^ " " ^ '"'^ ^ m cu.fgestellten
entschiedcn m' Erhandelt und demgemäß

"> wurde.

back am ^ ^ ' beleg. Bezirksgericht Lai-
^ "'' "M 18. Dezember 1865.

(2691-2) Nr. 21116.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. start, dcleg. Bezirksge.

richte Laibach wird hicmit bekmint gemacht:
Es sei die lxclnlwc Feilbiclnng der

für Maria Pucihar an der auf Anton ^
Pucihar vcrgewahrlen, im Grundbuchs
Zobelöbcrg .'lä) Nklf.-Nr. 428 vorkon,.
menvsn 3lcalilät intadulirlen Sahpost pr,
550 ft. C. M. l'^lo. 68 ft. sammt den
i)°/n Zinsen scit Weihnachten, der Klag«,
kosten pr. 3 fi 85 kr, nnd Exekutions-
kosten bewillige!. und es seien zn oeren
Vornahme zwei D'gsaßungln auf den

3 1 . J ä n n e r und
3. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal von 9 bis 12 Mr , hieramls mit
dem angeordnet worden, daß diese Saß«
post erst bei der zweiten Tagsahnng allen,
falls auch unter dem obigen Nennwcilhe
an den Meistbietenden hintangegcben werde.

K. k. Nädt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 14. Dezember 1865.

(2671-2) Nr. 2548. ^

Rcassnminlng der
Dritten crck. Feilbietung.

Von dem k. k. Vezirksamte Nassenfnß
als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Franz
Schirzel von Pijaucc, als Zessionär des
Herrn Alois Schnller von ^andstraß. gc.
gen Josef Märn und Josef Kodau von
Gabcrjele lind Mar t in Eernic von Ober»
vodale wegen schuldiger 361 ft. 20 kr. ö .W.
c. «. <:. in c>ie Reassumiruug der mit Ve«
scheid vom 23. Ju l i 1864. Z . 2363. be.
wil l igt gewesenen dritten erekutiven Feil»
bittung der dem Josef Märn gelwrigen.
gerichtlich auf 804 ft. 60 kl. lirwcrll'elen
H.Ubhulic U r l ' . . N r . 35)2 :»c1 Herrschaft
?iasssl,fuß und seines gerichtlich auf 215 ft.
bewcrlhclen Weingartens in Malkouc Urb.«
Nr. 170 nll Gut Reisenburg. der gcrichl.
lich alls' 536 ft. 60 kr. bewcnhcten I>>scf
Kobau'schen Hlldrealltäl Urb - Nr. 345
ml Herrsä'ast ?lasscnfuß. nnd des dem
Mart in Cernic gehörigen Weingartens in ^
Marndnl Urb..Nr. 43 :«l Herrschaft Saven»
stein, im gerichtlich erhobenen Schä'pnngS«
werthe von 50 ft. ö. W,. gcwilligcl und
zur Vornahme derselben die Feilbiclnngs.
Tagsaßung auf den

3 1 . J ä n n e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Uhr . m dieser Amts«
kanzlci mit dem Anhange bestimmt wo»
den. daß die feilzubietenden Realitäten
hei dieser Fcilbietung auch unter dem Schäz«
zungswerlhe au den Meistbietenden hint»
angegeben werden.

Das SchälMgOprolokoll. der Grund-
bllchscflralt nno die Lizitalionsbedinginsft
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden,

K. k. Bezirksamt Nassensuß als Ge»
richt, am 15. September 1865.

(2710—2) Nr. 6246.

Dritte
erckutive Feilbictung-

^ Von dem l . k. Vezirksamle Fcistrlt) alS
Gericht wird hicmit bekannt gemaä'l:

! Es sei über das Ansuchen der Anton
Schniocrschih'schen Erben von Fcistrit) gegen
Matthäus Icnko. zn Handen dcs Josef
Icnko von Schambije/ wegen schuldiger
5 W ft. E. M . c. >. c-. in die ereklitiue
öffentliche Versteigerung der dem ^eytern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Prem 8ul) Urb.»Nr. 1 vorkommenden Nea>
lität. im gerichtlich erhobenen Schäyzungs-
werthe von 2080 ft. ö. W . , gewilligct
uno zur Vornahme derselben die dritte Feil-
bielnngs-Tagsaßnng auf den

1 9 . J ä n n e r 1 8 6 6 .
Vormittags lim 9 Uhr, mit dem Anhange
bestimmt worden. daß die feilzubietende
Realität bei dieser Fcilbietung auch unter
dem Schäl)ungswerthc an den Meistbieten-
den hintangegeben werde.

Das Schäplmgsprotokoli. der Grund«
buchöerlrakt und die Lizitationsbebingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistrih alä Gericht,
am 24. Novenlbcr 1865.

(2700—3) Nr. 5322 u. 5941/oiv.

Freiwillige Feilbietung.
Vom t. t. Äczirtsamtc Rann als

Gericht und Ncalinstanz wird hicmit ver-
öffentlicht :

ES sei über freiwilliges Ansuchen deö
Eigcnthlimcrs Herrn Michael Marolt,
Grundbesitzer in ^oibcnlicrg Hs.-Nr. 12,
daher mit Borbehalt dcr Pfandrechte dcr
Tabulargläubigcr, die freiwillige Fcilvietung
dcr Nelllitäten, als:
:>) Urb.-Nr. 115'/2' Bg-Nr. 110 und

111 i«! Dom. 3iann m der Steuer-
gemeinde ^ioibcnberg;

l>) Rgst.'Nr. 3876 und 3877 ud Dom.
Rann in Pleieric;

«) Ngst. «Nr. 4527 u<I Dom. Nann in
Niederdoif bewilliget und hiezu eine

einzige Tagsahung auf den
15. J ä n n e r 1 8 6 6 .

Vormittags um 10 Uhr, am Orte der
Realitäten in uostehendcr Reihenfolge an»
geordnet worden.

Hiczu werden Kauflustige mit dem
Bemerken eingeladen, daß riese Realitäten
6ul) ll aus 929 l H " Acker, 2 Joch 1196
s^j" Rebci,grund. 737 HH° Weidegrund.
1152 H j " Hochwald, 1 Joch 153 ^ "
Wiesc mit Obstbäumen ; «ul) l) auS 5 Joch
61 l H " Hochwald und 2 Joch 311 l^°
Niederwald; «uli 0 ans 3 Joch 1490 i ^ "
Ackerland. 602 ÜH" Wiesen und 2 Joch
593 m " Niederwald bestehen, und nicht
uuter dcm Ausrufspreise für n von 2500 ft.,
für l) von 800 ft. und für c von 400 ft. ö. W.
werden verkauft werden.

Die Realitäten haben eine sehr freund»
liche ^age nahe an der Eisenbahnstation
Videm-Gurkfcld; die Lizitationsdedingnisse,
worunter der ENag eines 10pcrz. Vadiumö.
danu eine 24stnndige Bedenkzeit dcs Vcr«
käufcrs, ob er den Kanf genehmige, ferner
die Bezahlung des Meistboles in drei Raten,
welche nach 6 Monate» lämmllich fällig
slnd. n. s, w. können hicrgerichls cingesclttn
werden.

ss. k. Bezirksamt Rann als Gericht,
am 20. Dezember 1865.

(30—2) ' Nr. .3465.

Zweite
erekutive Feilbietung.
Mit Brzun auf das diesämlliche Edikt

vom 12. Oktober l. I . , Nr. 2757, wird
> bekannt gemacht, daß, da zur ersten Feil.
bieluüg rer dem Franz Strah von Hu>
doloka gehörigen, im Gnlndbuche der Herr-
schaft Wcirelburg >,ul) Ion,. V 1<'ul. uorkolll»
menorn Realität kein Kauftustigcr erschic«
neu ist, am

2 2. J ä n n e r 1 8 6 6 .
Vormittags 9 Uhr, zur zweiten exekutiven
Hcilbieiung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 22. Dezember 1865.

(15—3) Nr745b57

Zweite
erekntive Fcilbietnng.
I m Nachhange zum diesgerichtlicheu

Eoitte vom 10. November d. I „ Z , 3 8 2 9 .
wird bekannt gegeben, daß am

15. J ä n n e r 1 8 6 6
zur zweiten Feilbietung der m den Michael
^ansrl'schen Verlaß gehörigen Fahrnisse,
so wie dcr Miethrechle von noch 8 Jahren
>n dem Hause Nr. 1 zu Radmaunsdorf
zm Hallung eines Kaffeehauses Mit dem
vorigei, Anhange geschritten werden wird.

N. k. Bezirksamt Nadmannsdorf als
Gericht, am 28. Dezember 1865.

(2705-3) Nr. 6156.

Zweite
eretutive Feilbietung.

Mit Vl-zng auf das Eoikt vom 12ten
Oktober ! I . , Z. 4657, wird bekannt ge«
geben, daß am

17. J ä n n e r 1866 .
früh 9 Uhr, die zweite exekutive Feilbie.
tung dcr bisher noch unveränLert geblie«
benen Martin und Agnes Pregel'schen
Realitäten in Podkraj m lon» hs^ letz.
leren vorgenommen werden wird.

K, k. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 24. Dezember. 1865.

(2659-3) Nr. 5l00.

Exekutive Feilbietltng.
Von dem k. k. Bezirksainle Neifnih

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» dcs Mathias

Perjatcl von Weinit). gegen Johann Pcr>
jatel von Grc^idol wegen ans dem Ver»
gleiche vom 15. Juni 1864. Z. 2272,
schnldiger 205 ft. ö. W. c. s. 0. in die.
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
Lehtern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Reifnil) 5ut> Urb.»Nr. 968 vor«
kommenden, anf 644 ft. ö. W. gerichtlich
geschätzten Realität zu Gerdidol Hs.«Nr.
38. und der auf 118 fi. ö. W. bcwcrthe»
ten Fahrnisse gewilliget und zur Vor-
nahme derselben die exekutiven Feilbictungs»
tagsahungen auf deu

19. F e b r u a r ,
2 0. M ä r z und
19. A p r i l 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm lO UHr, im Orte
! der Realität mit dem Anhange bestimmt

worden, daß die feilzubietende Realität uuo
Fahrnisse nur bei der lelUen Feilbietung
auch unter dem Schahungöwcrlhe an den
Meistbietenden hintangegebcn werden.

Das Schäl)ungsprotoko!I. dcr Grund«
buchscxtrall lind die Lizilationsbedinguisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstlmdcn ringcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Rcisniy als Gericht,
am 4. Oktober 1865.

(2670-3) " Nr. 4451.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamtc Nasscnfuß

als Gericht wird hiemit bekannt geinacht:
Es sei über das Ansnchcn des Johann

Link von Hrastie gegen Franz Udoutsch
von Uoterlacknil) wcgcn schuldiger 200 ft.
ö. W. 0. 5. o. in die erckntivc öffentliche
Versteigerung der dsm ^eytcrn gehörigen,
iin Grundbnche des Gutes S w u r ^ul»
R l t f ' N r . 7 ^ vorkommenden Mi'lhlrealität,
im gerichtlich erhobenen Schät)m«gswerthe
von 920 ft. ö. W.. gewilliget und zur Vor«
nähme derselben die Fcilbictnngstagsaz'
zungcn auf den

i 1 9 . J ä n n e r .

! 1 9 . F e b r u a r und
2 1. M ä r z 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
»ei der leßten Fcilbictung auch unter dem
Schäßungslverlhe an dcn Meistbietenden
hintangegeben wcrdc.

Das Schälnmgsprotokoll, dcr Grund-
buchscktrakt und die Lizitationsbrdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amlsslundcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Nassemuß als Ge-
richt, am 19. Dezember 1865.

"(1—^) Nr^55127'

Erekntive Feilbietnng.
Von dem k. k. Bczirksamtc Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Ma-

thias Kofalt von Blutsbcrg Nr. 10. alS
Zessionär dcs Herrn Fel,r Hcß von Mott-
ling, gegen Johann Iaklevic von Ober-
lokvit) Nr. 23 wsgen alis dem Vergleiche
vom 5. November 1865. Z. 3737. schul«

^ diger 16 fi. 41 kr. ö. W. <̂. ". «- in die
! erekntive öffentliche Veisteigeriing der dem
! !̂eßtern gehörigsn. im Grundbuche D.-R.'O.
i Eommenda Möllling «ud Rktt'. »Nr. 161
! und 198 vorkommende» Realität, im ge«
ricküich erhobenen Schähnngswcrthe von
1356 ft. ö. W.. gcwilligct und znr Vor-
nahme dcrsclbcu die cxekutiucn Feilbie«
tllngstagsahnna.cn auf dcn

2 9. J ä n n e r .
2. M ä r z nnd
4. A p r i l 1 8 6 6 ,

jcdeSmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchälMlgswerlhe an den Meistbictendcl»
hintangegebcn werde.

DaS Schapungsprotokoll. dcr Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbcdingmsse
können bet diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden cingcseyen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Ge»
richt, am 27. Oktober l805.
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(2708—3) Nr. 6048.

Kundmachung
an A n d r e a s F rank uon Prem-

Vom k. k. Vezirksamte Feistriß alö
Gericht wird dcm Andreas Frank von
Prem dnrch dieses Odikt bckaimi gemacht:
Es habe Johann Dckleva von Vrittof am
14. Oktober I. I . Z. 0048, bei diesem
Gerichte wegen Zahlung von 210 st. eine
Klcia? nberrcicht, nnd es sei ans dem
Grunde, weil sein gegenwärtiger Aufent»
Dalt^orl nicht liekannt ist. Josef Deklcoa
von Prcm zn seiner Vertretung dei der
auf dcn

l 6. J ä n n e r 1 8 6 6
angeordnete» Verhandlnng auf seine Gc<
fahr und Kosten als Kurator aufgestellt
worden.

Dem G.klagten wird die Warnung
ertheilt, daü er entweder den aufgestellten
Vertreter ülier die zweckmäßige VerHand'
Iniig dieser sci»er Rechtssachc gehörig an-
zuweisen, oder dcm Gerichte einen andern
Sachwalter namhlift zu machen l)ubc,
widrigeuö er die Folgen der Veral»säu<
mung alles dessen sich selbst l>ciznmessct!
hadcn winde.

K. k. Velivl^amt sscistlil) alö Gericht.
am 16. Noulmber 1805),

(271s—3s Nr^ 6247^

Grekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Vezirksamle Fcistriß

alö Gericht wird hicmit l'rkanut gemacht:
Eö fti nl-er d»ö Ansuchen der Amon

Schnî elsch!l)'!cheü Erl'cu v?» Felstriy gc<
gen Paul und Maria Gaspcrschic vo»
Sarcica wegen schuldiger 50 fi. 16 kr.

C..M. c. 8. «. i:i dle ek<kutiue öffentliche >
Versteigerung der dem Leßtcrn gcyöligei'. >
i,n 'Grul>ol)!!che NaocISegg ,̂ ul) Utt'.-Nr.
2 0 ^ uollommc»dcn Realität, im gcricht»
lich erhobenen Schäßung^wcrlyc uou 608 ft.
40lr.ö.W.,gewilligetliul)zurVor!nchlue0er'
seiden dic Feill)!clungi<tag>aßungeu auf deu

2 0. J ä n n e r .
2 0. F e b r u a r und
20. M ä r z 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um l) Uhr. mit dem
Anhange bestimmt worocn. daß die fcilzu>
metenre Realität nnr bei der l.hlc» Fc>I>
biclung auch uuicr dem Schä^iügswerlye
an den Melsllnctenoen hiutnngcgebcn wcroe.

Das Schäßungsproiokoll, ocr Grund«
buchsektralt und die ^izilallonöbcdmgnisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhu«
lichen Amtsstundeu ciugcschen werden.

K. k. Aezirköamt Feistrit) als Gericht,
am 24. November 1865.

(2680-3) Nr. 19624.

Uebertragung der
drei FeilbietUttgStermme.

Von dem l . l . stäot. deleg, Bezirks,
gerichte î 'aibach wird im Nachhange zum
Edikte uom 4. Scptenwcr 1865). Z, 146'<)8,
kundgemacht, eö seien die drei Fcllbx.'luna.ö'
tcrmine bezüglich der oem Josef Achliu uou
Großallcndorf gehörigen Itealiläl auf ocn

^ 0 . I u u i ,
1. August uuo
1. S e p t e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags von ^ bis 12 Uhr. iu ocr
Gnichtskauzlci uuter dem vorigen Anhange
überlragsn worden.

K. k. städt. oclcg. Bezirksgericht Lai'
bach, am 22. November 1865.

Ausverkauf.
I n Folge Beschlusses des Ausschusses wird das in die Johann

Kraschovitz'sche Vergleichsnlassegehörige Galanter ie - , Zturuberger-
und Modewaa ren lage r zu herabgesetzten Preisen ausverkauft.

Laibach, am tt. Jänner Itttltt.

(77-1) Dr. Bart. Suppanz.

Amtnkanische Ztaatsollligatioucu
zu 100, 500 und 1000 Dollars empfehle ich
als sichere und vortheilhafte Kapitalsanlage,
auch oesterre ichische und ausländische
SStaifttsimpiCi'C werde stets zum vortheil-
haftcsten Course kaufen und verkaufen. Die
reellste Bedienung zusichernd

Isaac €oUen9
(2485—15) Banquier,

Wien, Käriithnerstrasse Nr. 8.

° Cchlw-AMigc.
^ Den verehrten Mitgliedern des Casino - Vereines
^ wird hiemit bekannt gegeben, daß im Faschinge lx l l l l
^ in den Vereinslokalitäten sechs B ä l l e abgehalten
A werden und zwar:

r 1. M am 10. Janner
k II. M am 17- i,
^ III. Ball am 24. „

IV. Yall am 31. „
^ v. DM am 7. Februar und
3 VI. Zall am 12. „

Der Anfang der Bälle ist um 8 Uhr Abends.
Laibach, am 1. Jänner I8«l l . (27-2)

^ Von der Casinovercms-Dmktion.

(17—2) Nr. 3095.

Rclizitatiotts-Cdikt.
Von dcm k. k. Bczirtsamtc (5gg alö

Gericht werden Dicjcnigcn, wclchc als
Gläubiger an dcn Nachlaß des am INcn
I n l i l. I . in Kcrschstcttcn ohne Testament
gcstordcncn ^okalkaplans Josef Partcl cinc
Forderung zu stellen haben aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung nud Dar-
thunng ihrer dicöfälligcn Ansprüche

am 3. F c l i r n a r 1^<^6
Vormittags um !) Uhr hicramts so ge-
wiß zn erscheinen oder diö dahin ihre schrift-
lichcu Gesuche zu ülicrrcichcu, als widri-
gcus dieselben an den Nachlaß, wenn sol-
cher durch Bezahlung der angcmeldcicn
Forderungen erschöpft würde, tciu weiterer
Anspruch zustünde, alö insofernc ihncu ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Egg als Gericht,
am 15. September 1805.

(2058-3 ) Nr. 4750.

Dritte
crekutive Feilbictuug.
Vmn ociu k, k. Vczirkvlnntc Ncifmy alö

Gericht wird yieinit dskanot gnnacht:
(53 sei nlirr daö Ai>>nche» c>ĉ  I,ikob

Slrclal »oil Pclill.'c'. Zcssio»äl c>cö Io-
scf PlNiscr von Rr ' f iu^ glgl" Iosrs Pngel
uon Naplou Nr. 7. lmgm ans Der Zession
vom 23. April 1858 schuloiger 150 ft.
(5. M. in die crelulioc öffentliche Vcr<
sleigrrnng dcr dcm ^cl)inn gtdörigcn, im
Ornuol'nckc ocr Herrschaft Weißenstcin
^l,d Urt,.-Fol. 75l>. z>« Raplon (5->Nr, 7
uorkl)li>menc>en Ncalilät, im gerichtlich er-
hobenen Scka'tzungswrrchc uun 714 ft.
40 kr. O. M.. gcwiüiglt nno .̂ nr Vor-
nahilie dclscN'cn oie iniltc »'x.klltlvci! Nral^
FcllbietnngStaü^Pllüg <n!s lcn

17. F e b r u a r 1660 ,
Vl'rilutlags um 10 Uhr. im Oltc ocr 3ica>

! lilät !»lt ocin AichlMgc bemlnmt lvordc».
ĉaß l>ic sellznbittcnde Re^Iilat bci bicscr
Tagsli^ülg mich linlcr 0e>» Schäpnngü-
werll'l' an den Mcistt'ictcnocn hüttangsgc-
ben wcrorn wird.

Das SchäßungSprolokoll. der On,n0'
dlichöexirakt u»0 die îtzit.Ulonöl'coingnlsse
löüncn lici diesem Ocrichle ill pen gcwoyil«
lichen Äml^slunoc» cl!,gcscl)en »veroin.

K. k. 'Uczil^amt Nc>f„!t) alö Gericht
am 15. September 1805

^7«-l)

Aufforderung.
Die Schuldner der Johann

Kraschovitz'schen Ausgleichsmalle
werden hiemit aufgefordert, ihre
noch offenen Rechnungen längstens

bis Ende J ä n n e r l. I .
entweder im Verkaufs-Gewölbe
(Stadt Nr. 24«) oder zu Han-
den des gefertigten Gerichtskom-
missärs zuverlässig zu berichtigen.

Laibach, am tt. Jänner 16Ull.
Der k. k. Nolar alö GelichtS-Kommissär-

Dr. Itart. Suppunz.
(47—2) G. Z. 50.

Uzitation.
I n Folge Beschlusses des Gläu-

biger-Ausschusses werden aus der
R. E. Slamnig'schen Ausgleichs-
masse zwei Pferde, eine Kalesche,
ein Wirthschaftswagen, Pferdege-
schirre und Stallrcquisiten am

1<». J ä n n e r I ^ l l t t ,
Vormittags um lU Uhr, im Hause
»zur Sternwarte" am S t . Iakods-
platze an den Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung hintange-
geben werden.

Laibach, am 5. Jänner 18ttU.

Der k. t. Notar und Gcrichlökommissä'r -

Dr. Julius Jtelutscli.

^ Otta waglll'r, ^
^Buch-,Knnst-,Musitalicu. :c.Händlers
^) am Kulldschaftsplatz N r . 2«^, (3
<̂ vî -!»-vl̂  dcv Schnftcr brilcl c in ,̂'aibach, <̂

<^> hält stets billigst Uorräthig: ^

^^«» is l^ l i s t l» "ul 2 lateinischen odcr go-A
^ ^ l l U ) U f z ^ thischen Buchstaben i. 26 tr. ^
«ßTiegellack, fein, ordinär, roth, schwarz,̂
<̂) blan, qrttu :c. ^
^^ l r i^ fNlNNPs«» llc!N,grosj,limrt,qna-U
^ ^ N l l ^ U ^ » » ' » ' » . , dratirt, dict, dünn,cI
tlr!i weiß, blau, gelb, qriln, roth :c. Z

^ C Ü l l V t l l ö in nllen Farben nnd Größen. ^

LMmstcr- und AMcha-^
8 N»«»rl» l " " ' ordinär, groß, Nein, glatt, ^
8 j U l " , gerippt. Z
^Clst ts l 'Ni lMlNl 's l ' llrin «roß. dick, A^ X l - U M l j N j i l l j N l l l l , dill,, natnrsär -,
^ big, lilafarbig, inelirt. ^)

^ l l c k p N P l M , blau, gran, gelb-c. 8
^«ipaftpcu unt» zlavtendeckel. G
^)Perstame„t-, Wachstuch , Pa t ro -Z
^ ,,e»-, 2chmirssel-, Glail. u. V r i l - Z
^ lautiu-Papler. ^
^^NNiN«NN«»r«» Marmor, einfach nndH
^ ^ U U l ^ U ^ l l N , doppelt Tasset, '^alüi-^
7-> Ätaroqnin, Gold, Silber, Phantasie, Gc- ^
)̂ latin, Arotat, Goldborten :c. :c. A

^ N ^ t l ! " und rastrirte Papiere. I

^ «llllsscu, Wechseln, «Post Fracht- A
x brilfcn ic. ^
^ L'lci^cllcl, ^»ciilcli'illttls, Lüdenschilder, Vnll-lZ
(^ karten, I^rück^rtcll Nir dua K. k Mil i lnr. 3
^ Al izarin , rothe, (Karmin- «Wasch- ^
^ zeichcn-Dinte. ^
^ ^t<,l,lsl»l»l»rtt 6 l 'M' Uasücr.Orciner, Z

A groß, weiß, brann. ^
^ Feder- nnd Vlr ist i f t l ,al ter. V

Mei-u. Nothstistr, ^ ? ' ' 8
)̂ (i;„„»nli-(flastik„m ll.Dinte«g»mmi. ^

^ klastische ^

8Schmb- ll. Nl'chllcntllscln.8
^ (Griffel, Falzbeine, Lineale. ^
^Theken r>on Polorny, l̂ kvincr ». s, w. ch
l-. b,l»,l l r in- , (socuö , Mandel-, Fleck ^
^ «nd .^lrälltcr Teife. ^
(^ Schwori'schc Kloslpmiludc , Cliüioclilpic» , C>
(^ Vdcur», Unllchcrl'l.incr, Vl i^p»!»^, I n s c k - ^
^ t^npülucr. 2

^Eultllmn, Violinen, Zithern. 8
l^ Saiten und andere Instrnnlenten-^3
^ theile. l>N»-^) ^

Endlich kalhol. Vcbelbnchcr.s
^ Daselbst ist anch ein gntei« ^

^auszulcihen. (pr. Monat!l fl. prälmm)c)

Ein Lehrling
sindct Aufnahme in der Gcmischt'Waarcn»
Handlung rcö Herrn F. Koch i» Kram«
lmr^. (50—2)

Wohnlmg.
I „ der Polana-Vorstadt Nr. 32 sind

zwei Wlchlinn^ln zu c>rci nnb uicr Zi>n>
mcln. an eincr der schönsten AnösichtsN
gelegen, sammt ssnche »iw Sp.irherd für
künftigen G»l,n^i zll ucr^cben. (76— l)

Daö ?iädcrc dasrlbsl l'ci Sch!t>an.

Wohnnngs - Anzeige.
I n dcr St. P^terö Vorstadt Nr. 12.

wasstrsciti<. ist ein neues Quartier, lieste-
l'eno ans 5i Zimmern. Alkaue» nnd Spar«
Yerdknchc. sammt soiisliqem Zngehör. täglich
z», vergeben. Das Nähere daselbst zu er-
'fragen. (48^- 2)^

Verstorbene.
Dcn 30. Dez e m b c r. Johann Kasferle,

Inqnisit, alt 24 Jahre, im Zivilspital am Lite-
rnnnMeber. — Matthäus Voven, Taglühner, alt
<;0 Jahre, iin Stadtwaldc Nr. 75, am Schlagflnssc.

Den 3 1 . Dezember. Johann Hlanlins,
Vcdiente, alt 55 Jahre, in der Stadt Nr. 174,
nnd Nütoil Dirnbock, Schuhmacher, alt <l'l Jahre,
im Zivilspital, beide an dcr ^niigeutnberlutosr. —
Ursula Hitti, Zinnncrmannögattin, a!t<M Iahrr,
NN Ziuilspital an dcr Wassersucht,

Den 1. I ä t t n c r 1 «<!«,'. Johanna Aif i l ,
Tischleröliiid, alt N Tage, iu dcr Polana-Vor-
stadt 3lr. 20, am Äiunbaclentrampfe.

D c n 3 J ä n n e r . Anua Stöcll, bitrgl.
Schncidermeisterstiud, alt 1 Jahr und 7 Monate,
ill dcr Stadt Nr. 282 am Zchrficbcr,

A n m c r k n n g. I m Monate Dezember
I8l>5 sind 81 Personen gestorben, 21 mänulichcil
und 3^ weiblichen Geschlechts, darunter 25 Kiudcr.

Druck und Verlag von I g u a z v. K l e i n m a y r und F e d o r V a m b e r g in Laibach.


